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1. Grundlagen 

 

1.1. Gegenstand 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln das Vertragsverhältnis zwischen der SynComNet SAB GmbH, CH-

Basel (nachfolgend „SynComNet“) und ihren Kunden. 

 

SynComNet vertreibt als Lizenznehmerin der SynComNet GmbH (D-Münster) deren Softwareprodukte und erbringt damit 

verbundene sowie eigenständige Dienstleistungen. Darüber hinaus bietet SynComNet eigene sowie ergänzende Hard- und 

Softwareprodukte anderer Hersteller an. 

 

Der Kunde erklärt, diese Produkte und Dienstleistungen nach Massgabe dieser AGB zu beziehen bzw. in Anspruch zu nehmen. 

 

1.2. Definitionen 

 

1.2.1. Produkte 

Bezeichnet die Gesamtheit der angebotenen Hardware, Software, Schulungen und Dokumentationen. 

 

1.2.2. Hardware 

Bezeichnet alle von SynComNet angebotenen oder vermittelten physischen Geräte und Komponenten, die zur Nutzung oder 

Erweiterung der Softwareprodukte erforderlich oder zweckmässig sind. Dazu gehören insbesondere Server-, Netzwerk- und 

Kommunikationsgeräte, Zeiterfassungsterminals, Scanner, Lesegeräte oder sonstige Endgeräte einschliesslich zugehöriger 

Standardkabel und Dokumentationen. 

 

1.2.3. Software 

Bezeichnet alle von SynComNet bereitgestellten oder lizenzierten Programme, Module und Applikationen – unabhängig 

davon, ob sie lokal installiert oder als Cloud- bzw. SaaS-Lösung betrieben werden – einschliesslich zugehöriger 

Benutzeroberflächen, Konfigurationen und Dokumentationen. Die Software wird ausschliesslich in nutzbarer, nicht in 

quelloffener Form bereitgestellt. Ein Anspruch auf Herausgabe des Quellcodes besteht nicht. 

 

1.2.4. Dokumentation 

Von der SynComNet zur Verfügung gestellte Instruktionen und Unterlagen über den Gebrauch von Hard- und Software; 

Handbücher und Ausbildungsunterlagen. 

 

1.2.5. Dienst- und Wartungsleistungen 

Dienstleistungen der SynComNet, wie Installation, Schulung, Wartung von Hard- und Software; individualisierte Ein-

zelaufträge wie Beratungen, Programmentwicklungen, Erarbeitung von Lösungen, Projektmanagement. Ent-

sorgungsaufträge usw. 

 

1.2.6. Servicebereitschaft 

Für die Erbringung von Dienst- und Wartungsleistungen massgebende Zeit von Montag bis Freitag zwischen 08.00 - 17.00 

Uhr mit Ausnahme der offiziellen Feiertage, welche am Stammsitz der SynComNet in Basel Schweiz gelten, oder ein 

individuell vereinbarter Zeitraum. 

 

1.2.7. Geschützte Informationen 

Als geschützte Informationen gelten alle von SynComNet, ihren technischen Partnern oder Unterauftragsverarbeitern, vom 

Kunden oder von Dritten stammenden Informationen, die urheberrechtlich, vertraglich oder gesetzlich geschützt sind oder 

deren vertraulicher Charakter erkennbar ist. Dazu gehören insbesondere Software, Quell- und Objektcode, technische 

Spezifikationen, Diagnoseprogramme, Dokumentationen, Konzepte, Geschäfts- oder Fabrikationsgeheimnisse sowie 

sonstige vertrauliche Informationen. 

 

1.2.8. Installationsdatum 

Tag, an welchem die SynComNet dem Kunden die Betriebsbereitschaft der Produkte (Hardware, Software) schriftlich anzeigt. 

Für Produkte, die nicht von der SynComNet installiert werden, gilt der 10. Arbeitstag nach der Lieferung an den Kunden als 

Installationsdatum. Produktive Ingebrauchnahme der Produkte gilt in jedem Fall als abgeschlossene Installation. 
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2. Vertragsabschluss und Erfüllung 

 

2.1. Leistungsbeschreibung und Auswahlverantwortung 

SynComNet informiert den Kunden über die angebotenen Produkte und Leistungen anhand der vom Kunden beschriebenen 

Anforderungen. Der Kunde trifft die Auswahl der gewünschten Produkte oder Leistungen eigenverantwortlich, insbesondere 

wenn diese ohne Beizug von SynComNet oder entgegen deren Empfehlung erfolgt. 

 

Der Kunde ist für die Auswahl und den Einsatz der Produkte sowie für die damit erzielten Resultate verantwortlich. Er sorgt 

für geeignete Sicherheitsmassnahmen und Ausweichlösungen, um gespeicherte Daten vor Verlust oder Beschädigung zu 

schützen. 

 

2.2. Vertragsabschluss 

Ohne anders lautende Regelung im schriftlichen Angebot beträgt die Angebotsfrist 60 Tage. Ein Vertrag zwischen dem 

Kunden und der SynComNet kommt zustande, sobald der Kunde ein von SynComNet unterbreiteter Vertrag oder Angebot 

schriftlich oder elektronisch (z. B. per E-Mail, Scan, Online-Bestätigung oder Bestellung über ein digitales Formular) annimmt. 

 

Diese AGB gelten auch für Nachbestellungen oder Erweiterungen, ohne dass sie in der entsprechenden Offerte oder 

Bestellung ausdrücklich erneut erwähnt werden müssen. 

 

2.3. Test-Lizenzen 

SynComNet kann dem Kunden unentgeltlich oder gegen Gebühr Softwarelösungen zu Testzwecken für eine vertraglich 

vereinbarte Testperiode bereitstellen. Während dieser Zeit darf die Software ausschliesslich zu Evaluations- oder 

Demonstrationszwecken genutzt und nicht produktiv eingesetzt werden. 

 

Nach Ablauf der Testperiode kann der Kunde entweder einen Vertrag zu den regulären Lizenzbedingungen abschliessen oder 

die Nutzung der Software beenden. Die Bestimmungen zu Vertragsbeendigung (vgl. Ziffer 10.4) gelten sinngemäss. 

 

2.4. Technische Produktveränderungen 

SynComNet ist berechtigt, ihre Softwarelösungen, Schnittstellen und Dienstleistungen im Rahmen der Produktpflege, 

technischen Weiterentwicklung oder aus Sicherheits- und Rechtsgründen jederzeit anzupassen, zu erweitern oder zu ändern, 

sofern der wesentliche Kernnutzen für den Kunden erhalten bleibt. 

 

Kunden werden über wesentliche Änderungen (z. B. die Einstellung eines Moduls) rechtzeitig in Textform informiert. 

 

Sofern der Kunde individuelle Anpassungen, Erweiterungen oder Integrationen wünscht, werden diese gesondert vereinbart. 

Während der Implementierung oder Prüfung solcher Anpassungen haftet SynComNet nicht für allfällige vorübergehende 

Funktionseinschränkungen oder Unterbrechungen der Software. Individuelle Anpassungen bedürfen der Schriftform und 

gelten als Bestandteil des jeweiligen Vertrags. 

 

2.5. Lieferfristen 

Lieferfristen ergeben sich aus den jeweiligen Spezifikationsblättern und basieren auf den aktuellen Bereitstellungs- und 

Ressourcenplanungen von SynComNet und/oder ihren technischen Partnern, insbesondere der SynComNet GmbH (D-

Münster). Verzögerungen aufgrund unvorhersehbarer oder von SynComNet nicht zu vertretender Umstände (z. B. höhere 

Gewalt, Ausfälle von Drittanbietern, behördliche Auflagen) verlängern die Liefer- bzw. Bereitstellungsfrist entsprechend. 

Teillieferungen oder gestaffelte Bereitstellungen bleiben vorbehalten. 

 

2.6. Lieferort 

Die Lieferung oder Bereitstellung von Produkten erfolgt an den im jeweiligen Spezifikationsblatt angegebenen Installations- 

bzw. Bereitstellungsort, andernfalls an den Hauptsitz des Kunden. Software wird, sofern technisch möglich, elektronisch über 

gesicherte Datennetze bereitgestellt. Dienst- und Wartungsleistungen werden an dem im Spezifikationsblatt genannten 

Erfüllungsort oder – sofern kein solcher vereinbart wurde – vom nächstgelegenen Standort von SynComNet aus erbracht. 
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2.7. Verzug 

Die bei Vertragsabschluss vereinbarten voraussichtlichen Termine werden während der Planungsphase überprüft und bei 

Abnahme der Arbeitsergebnisse bestätigt. Gerät SynComNet oder ein von ihr beauftragter technischer Dienstleister (z. B. 

die SynComNet GmbH, D-Münster) mit der Leistungserbringung in Verzug, so tritt dieser erst nach schriftlicher Mahnung des 

Kunden ein. 

 

Terminüberschreitungen, die auf vom Kunden zu vertretende Umstände zurückzuführen sind – insbesondere auf fehlerhafte 

oder verspätete Mitwirkungshandlungen – gelten nicht als Verzug von SynComNet. 

 

Die vereinbarten Termine und Aufwandsschätzungen dienen als Planungsgrundlage Sollte sich im Verlauf der 

Vertragserfüllung abzeichnen, dass eine terminliche Vorgabe nicht eingehalten werden kann, informiert SynComNet den 

Kunden unverzüglich. 

 

2.8. Nutzung und Gefahr 

Mit dem Versand von physischen Produkten ab Lager oder der Übergabe an den Transporteur gehen Nutzen und Gefahr auf 

den Kunden über. In der Transportkostenpauschale sind allfällige Transportrisiken bis zum Lieferort versichert, sofern keine 

Zwischenlagerung durch den Kunden erfolgt. Davon ausgenommen sind Spezialtransporte vom Hauseingang bis zum 

Installationsort der Produkte, für die der Abschluss einer Zusatzversicherung empfohlen wird. Allfällige äusserlich erkennbare 

Transportschäden oder -verluste sind vom Kunden auf dem Lieferschein zu vermerken und vom Frachtführer 

gegenzuzeichnen. 

 

2.9. Eigentumsvorbehalt 

Das Eigentum an gelieferten physischen Produkten verbleibt bis zur vollständigen Bezahlung bei SynComNet 

(Eigentumsvorbehalt). Besitz und Gefahr gehen mit dem Versand ab Lager bzw. der Übergabe an den Transporteur auf den 

Kunden über.  

An Softwareprodukten der SynComNet GmbH (D-Münster) sowie sämtlichen dazugehörigen Objekten, Quellcodes, 

Konzepten, Dokumentationen und Schnittstellen verbleibt das Eigentum ausschliesslich bei der SynComNet GmbH (D-

Münster). 

An eigenen Softwarelösungen, Erweiterungen, Schnittstellen und Konzepten verbleiben sämtliche Rechte bei der 

SynComNet SAB GmbH (CH-Basel). 

Die SynComNet SAB GmbH ist berechtigt, den Kunden zur Nutzung der von der SynComNet GmbH (D-Münster) lizenzierten 

Softwareprodukte im Rahmen der vertraglich vereinbarten Lizenzbedingungen zu ermächtigen. 

 

2.10. Installationskategorien 

Der Kunde kann wahlweise 

• Produkte selbst installieren oder 

• Produkte durch die SynComNet oder einen von SynComNet beauftragten technischen Partner (z. B. die SynComNet 

GmbH, D-Münster) installieren lassen oder 

• bestimmte Produkte bei SynComNet oder einen von SynComNet beauftragten technischen Partner zur 

Überprüfung der Betriebsbereitschaften vorausinstallieren lassen (sog. Staging) 

 

Installationskategorie und -kosten sind im entsprechenden Spezifikationsblatt / Angebot bezeichnet. 

 

2.11. Installationsdatum 

Das Installationsdatum bezeichnet den Zeitpunkt, an dem SynComNet dem Kunden die Betriebsbereitschaft der 

vereinbarten Produkte oder Softwarelösungen schriftlich oder elektronisch bestätigt. Ab diesem Zeitpunkt gelten die 

Produkte als betriebsbereit. 

 

Die Installationsleistungen gemäss gültiger SynComNet-Preisliste umfassen das Aufspielen der Software auf dem definierten 

System, die Anpassung an das vereinbarte Systemumfeld sowie eine kurze Instruktion der verantwortlichen 

Ansprechperson. Individuelle Anpassungen, erweiterte Schulungen oder Beratungsleistungen sind darin nicht enthalten und 

werden gesondert vereinbart. 
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Verzögert sich die Prüfung oder Bestätigung der Betriebsbereitschaft um mehr als zehn Arbeitstage aus Gründen, die der 

Kunde zu vertreten hat (z. B. fehlende Mitwirkung oder Voraussetzungen), gilt das Produkt mit dem Lieferdatum als 

betriebsbereit. Wird die Installation vom Kunden selbst oder durch einen Dritten durchgeführt, gilt spätestens der zehnte 

Arbeitstag nach Lieferung als Installationsdatum. 

 

2.12. Pflichten des Kunden 

 

2.12.1. Installation 

Der Kunde stellt sicher, dass alle für die Bereitstellung und Nutzung der Produkte erforderlichen technischen, räumlichen 

und organisatorischen Voraussetzungen rechtzeitig und auf eigene Kosten erfüllt sind. Dazu gehören insbesondere die 

Bereitstellung geeigneter Arbeitsumgebungen, Anschlüsse und Netzwerkverbindungen gemäss den Spezifikationen von 

SynComNet sowie, falls erforderlich, die Installation oder Konfiguration von kundenseitigen Systemkomponenten und 

Schnittstellen. 

 

Verzögerungen, die durch fehlende oder unzureichende Mitwirkung des Kunden entstehen, gehen zu dessen Lasten und 

können die vereinbarten Fristen entsprechend verlängern. 

 

2.12.2. Nutzung 

Der Kunde ist für die sachgemässe Nutzung und den sicheren Betrieb der Produkte verantwortlich. Er sorgt für eine 

ordnungsgemässe Bedienung, Datensicherung, dem Bereitstellen von allenfalls notwendigen Ausweichslösungen und 

Schulung der Mitarbeitenden. Bei der Nutzung beachtet der Kunde die von SynComNet bereitgestellten Anleitungen und 

Hinweise sowie die geltenden System- und Sicherheitsvorgaben. Störungen oder sicherheitsrelevante Vorfälle sind 

SynComNet unverzüglich zu melden. 

 

Der Kunde ist verpflichtet, alle von SynComNet bereitgestellten oder exportierten Daten zu prüfen, insbesondere solche, die 

für Lohnzahlungen, Rechnungsstellung oder sonstige finanzrelevante Prozesse verwendet werden. Allfällige 

Unstimmigkeiten in diesen Daten sind nach deren Feststellung unverzüglich an SynComNet zu melden. 

 

Bei SaaS-Leistungen ist der Kunde für die Verwaltung von Benutzerkonten, Passwörtern und Zugriffsrechten verantwortlich. 

Er gewährleistet die Richtigkeit und Rechtmässigkeit der von ihm eingegebenen oder importierten Daten. 

 

 

3. Schnittstellen zu Drittsystemen 
 

SynComNet kann dem Kunden den Zugriff auf Schnittstellen (APIs) oder Datenaustauschfunktionen zur Verbindung mit 

Drittsystemen bereitstellen. 

 

Der Zugang erfolgt nach technischer Prüfung durch SynComNet und kann jederzeit angepasst oder eingeschränkt werden, 

insbesondere wenn die Schnittstelle übermässig, missbräuchlich oder sicherheitsgefährdend genutzt wird. 

 

Der Kunde ist für die Nutzung der Schnittstellen, die Verarbeitung der übertragenen Daten und die Einhaltung der 

datenschutzrechtlichen Vorgaben im Drittsystem selbst verantwortlich. 

 

SynComNet übernimmt keine Gewähr für die Kompatibilität, Verfügbarkeit oder fehlerfreie Datenübertragung zwischen den 

Systemen. 

 

 

4. Support und Serviceleistungen 
 

4.1. Wartungsumfang 

SynComNet erbringt Wartungs-, Support- und Betriebsleistungen für die von ihr angebotenen Softwarelösungen, 

Hardwareprodukte sowie – soweit vereinbart – Integrationskomponenten und sonstige Systeme. SynComNet kann zur 

Erfüllung dieser Leistungen qualifizierte technische Partner, insbesondere die SynComNet GmbH (D-Münster), beiziehen. 

Der genaue Leistungsumfang und die Service-Levels ergeben sich aus dem jeweiligen Vertrag, den dazugehörigen 
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Spezifikationsblättern oder ergänzenden Leistungsbeschreibungen (z. B. Managed Services, Cloud-Support, Infrastructure 

Maintenance oder sonstige Servicevereinbarungen). 

 

Die Wartungs- und Supportleistungen dienen der Sicherstellung der Betriebsbereitschaft der Systeme, der Minimierung von 

Störungsrisiken sowie der Behebung auftretender Störungen. Sie umfassen insbesondere die technische Überwachung, 

Fehleranalyse, Bereitstellung von Updates und Patches, sowie – sofern vertraglich vorgesehen – Anwender- oder 

Administrationssupport.  

 

4.2. Wartungsdauer 

Wartungs- und Pflegeleistungen sind integraler Bestandteil der von SynComNet oder ihren technischen Partnern 

betriebenen SaaS- und Softwarelösungen und werden während der gesamten Vertragsdauer sichergestellt. 

 

Für von SynComNet gelieferte Hardware kann nach Ablauf der jeweiligen Garantiezeit eine kostenpflichtige 

Wartungsvereinbarung abgeschlossen werden. Ohne eine solche Vereinbarung besteht nach Ablauf der Garantie kein 

Anspruch auf Wartungsleistungen. 

 

4.3. Beratungsdienstleistungen 

Die Beratungsleistungen von SynComNet umfassen insbesondere die Erarbeitung von technischen Lösungskonzepten, die 

Übernahme von Projektleitungen, System- und Kapazitätsplanungen sowie Schulungen und Einführungsunterstützung. 

Der genaue Leistungsumfang ergibt sich aus dem jeweiligen Angebot oder Vertrag. 

 

4.4. Projektdienstleistungen 

Die Projektdienstleistungen von SynComNet umfassen Leistungen mit klar definiertem Ergebnischarakter, wie die 

Erstellung von Spezifikationen, Softwareanpassungen oder -entwicklungen, Systemintegrationen sowie Leistungen im 

Bereich Outsourcing oder Managed Services. Der Leistungsumfang, die Abnahmebedingungen und etwaige Änderungen 

werden im jeweiligen Projektvertrag oder Angebot festgelegt. 

 

 

5. Preise und Zahlungsbedingungen 
 

5.1. Vereinbarte Preise 

Die Preise für Software-Lizenzen sowie für Wartungs-, Support- und sonstige Dienstleistungen entsprechen den zum 

Zeitpunkt der Bestellannahme gültigen Listenpreisen oder Tarifen von SynComNet und sind in den jeweiligen 

Spezifikationsblättern aufgeführt.  

 

Bei Wartungs- und Pflegeleistungen gelten die bei Beginn des Wartungsvertrags gültigen Preise. Soweit in den 

Spezifikationsblättern nichts anderes festgelegt ist, umfassen die Preise: 

• bei SaaS- und Softwareleistungen: die Bereitstellung und Nutzung der Software gemäss Vertrag; 

• bei Hardwarelieferungen: Verpackungs- und Versicherungskosten, das Auspacken und Entsorgen des 

Verpackungsmaterials. 

 

Nicht im Preis enthalten sind insbesondere Transportkosten bis zum vereinbarten Lieferort, Zollgebühren, 

Installationskosten, die zum Zeitpunkt der Bestellannahme gültige Mehrwertsteuer, die vorgezogene Entsorgungsgebühr 

(vRG), allfällige Steuern und Abgaben bei Auslandslieferungen sowie sonstige Nebenkosten, sofern sie nicht ausdrücklich im 

Vertrag oder Spezifikationsblatt aufgeführt sind. 

 

5.2. Preisänderungen 

a) SaaS (Software as a Service)-Lizenzen 

Bei SaaS-Verträgen mit wiederkehrenden Lizenzgebühren können die Preise frühestens ein Jahr nach der 

erstmaligen Rechnungsstellung per Jahresende angepasst werden. SynComNet informiert den Kunden 

mindestens drei Monate im Voraus über die neuen Preise. 
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b) Wartungs- und Pflegeleistungen 

Pauschalierte Wartungs- und Pflegegebühren sowie Gebühren in Langzeitverträgen (z. B. Infrastructure Managed 

Services) können frühestens ein Jahr nach der erstmaligen Rechnungsstellung per Jahresende angepasst werden. 

Auch hier gilt eine Ankündigungsfrist von drei Monaten. 

c) Dienstleistungen nach Aufwand 

Für Informatik- und Wartungsleistungen nach Aufwand (Regieleistungen) gelten die zum Zeitpunkt der 

Leistungserbringung gültigen Tarife. SynComNet informiert den Kunden mit einer Frist von drei Monaten über die 

für die nächste Rechnungsperiode geltenden Tarife. Spesen für Reisen, Unterkunft und Verpflegung sind – sofern 

im Spezifikationsblatt nicht ausdrücklich anders geregelt – nicht in den Tarifen enthalten. Reisezeit gilt als 

Arbeitszeit. 

 

5.3. Rechnungsstellung 

a) SaaS-Lizenzen 

Laufende Lizenzgebühren werden monatlich (oder gemäss individueller Vereinbarung) im Voraus verrechnet. 

b) Einmallizenzen oder On-Premise-Produkte 

Bei Einmallizenzen erfolgt die Rechnungsstellung zu 100 % der Lizenzgebühr bei Lieferung oder Bereitstellung. 

c) Wartungs- und Pflegeverträge 

Wartungs- und Pflegegebühren werden zu Beginn der jeweiligen Vertragsperiode – monatlich, quartalsweise oder 

jährlich – im Voraus zu 100 % in Rechnung gestellt. 

d) Informatikdienstleistungen (Festpreis oder Kostendach) 

Bei Informatikdienstleistungen mit Festpreis oder Kostendach werden 30 % des vereinbarten Betrags bei 

Vertragsabschluss und der Rest gemäss vereinbartem Zahlungsplan fakturiert. 

e) Leistungen nach Aufwand 

Bei Wartungs-, Beratungs- und Pflegeleistungen nach Aufwand erfolgt die Rechnungsstellung zu 100 % nach 

erbrachter Leistung. 

 

5.4. Fälligkeit 

Rechnungen sind innerhalb von 15 Tagen zahlbar. Nach Ablauf dieser Frist kann SynComNet den Kunden mahnen und bei 

anhaltendem Zahlungsverzug die Bereitstellung von Lizenz-, Wartungs- oder Pflegeleistungen bis zum Zahlungseingang 

vorübergehend aussetzen. 

 

Der Verzugszins beträgt 5% p.a. Allfällige fehlerhafte oder unvollständige Rechnungen werden nach Klärung unverzüglich 

bereinigt. Die Fälligkeit nicht korrigierter Positionen bleibt davon unberührt. 

 

 

6. Nutzungsrechte und geistiges Eigentum 
 

6.1. Nutzungsrechte an Software 

SynComNet gewährt dem Kunden ein persönliches, nicht exklusives und – ausser in ausdrücklich vereinbarten Fällen – nicht 

übertragbares Recht zur Nutzung der bereitgestellten Software und der zugehörigen Dokumentation. 

 

Das Nutzungsrecht beschränkt sich auf die vertraglich vereinbarten Funktionen und den bestimmungsgemässen Gebrauch 

im Rahmen der eigenen internen Geschäftstätigkeit des Kunden. 

 

Bei SaaS-Produkten erfolgt der Zugriff ausschliesslich über die von SynComNet oder ihren technischen Partnern – 

insbesondere der SynComNet GmbH (D-Münster) – bereitgestellte Cloud-Infrastruktur. Eine Installation auf eigenen 

Systemen oder eine Weitergabe an Dritte ist nicht zulässig, sofern dies nicht ausdrücklich schriftlich vereinbart wurde. 

 

Für Software-Fremdprodukte, die weder von der SynComNet SAB GmbH noch von der SynComNet GmbH (D-Münster) 

stammen, gelten die Lizenz- bzw. Nutzungsbedingungen der jeweiligen Hersteller. 

 

6.2. Urheber- und Eigentumsrechte 

An Softwareprodukten der SynComNet GmbH (D-Münster) verbleiben sämtliche Urheber-, Marken-, Patent- und 

Eigentumsrechte bei der SynComNet GmbH (D-Münster). 
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An eigenen Softwarelösungen, Erweiterungen, Schnittstellen oder Konzepten verbleiben sämtliche entsprechenden Rechte 

bei der SynComNet SAB GmbH (CH-Basel). 

 

Dem Kunden stehen ausschliesslich die im Vertrag ausdrücklich eingeräumten Nutzungsrechte zu. Jede weitergehende 

Nutzung, Bearbeitung, Vervielfältigung oder Verbreitung der Software oder der Dokumentation ist ohne schriftliche 

Zustimmung von SynComNet unzulässig. 

 

 

7. Gewährleistung, Haftung 
 

7.1. Inhalt der Garantie 

SynComNet gewährleistet, dass die von ihr vertriebenen Softwareprodukte – einschliesslich eigener Entwicklungen sowie 

der Produkte der SynComNet GmbH (D-Münster) oder anderer Hersteller – bei vertragsgemässer Nutzung den im jeweiligen 

Vertrag oder Spezifikationsblatt festgelegten Leistungsmerkmalen und Systemvoraussetzungen entsprechen. 

 

Die SynComNet gewährleistet ferner, dass Wartungs-, Pflege- und sonstige Dienstleistungen mit der gebotenen Sorgfalt und 

nach den in der Informationstechnologie allgemein anerkannten methodischen Standards erbracht werden. 

 

Für gelieferte Hardware gelten die im jeweiligen Angebot oder Vertrag festgelegten Spezifikationen. Die Lieferung erfolgt 

auf Gefahr des Kunden ab Lager SynComNet oder ab Lager des Herstellers. Der Kunde ist verpflichtet, die Ware unverzüglich 

nach Erhalt zu prüfen und allfällige Schäden oder Mängel innert fünf Arbeitstagen schriftlich zu melden. 

 

SynComNet leistet Gewähr gemäss den Bestimmungen des jeweiligen Herstellers; eine darüberhinausgehende Garantie wird 

ausgeschlossen. Im Gewährleistungsfall kann SynComNet nach eigenem Ermessen das Produkt reparieren, ersetzen oder 

den Kaufpreis gutschreiben. Jegliche Haftung für Folgeschäden (insbesondere Betriebsunterbruch oder Datenverlust) ist 

ausgeschlossen. 

 

7.2. Garantiebeschränkungen 

Der Kunde ist sich bewusst, dass es nach dem heutigen Stand der Softwaretechnik keine vollkommen fehlerfreie und 

unterbruchsfreie Software gibt. Eine Gewähr für den jederzeit ununterbrochenen und fehlerfreien Betrieb – insbesondere 

bei Änderungen der Systemumgebung oder IT-Infrastruktur des Kunden – wird ausgeschlossen. 

 

Für Fremdprodukte oder Integrationen, die nicht von der SynComNet SAB GmbH oder der SynComNet GmbH (D-Münster) 

stammen, übernimmt SynComNet keine Gewährleistung. Solche Produkte werden dem Kunden unter Ausschluss jeglicher 

Gewährleistung in der jeweils verfügbaren Version („as is“) verkauft, lizenziert oder vermittelt. 

 

Der Kunde anerkennt, dass allfällige Garantie- oder Gewährleistungsansprüche ausschliesslich gegenüber dem jeweiligen 

Hersteller oder Softwareentwickler geltend zu machen sind. SynComNet tritt dem Kunden auf Wunsch sämtliche ihr 

zustehenden Herstellergarantien ab und unterstützt ihn nach Möglichkeit bei der Geltendmachung entsprechender 

Ansprüche. 

 

Software, für die keine ausdrückliche Gewährleistung vereinbart wurde, wird ebenfalls in der jeweils verfügbaren Version 

(„as is“) bereitgestellt. 

 

7.3. Haftung bei Ausfall 

SynComNet betreibt die angebotenen Softwarelösungen bzw. lässt diese über technische Partner – insbesondere die 

SynComNet GmbH (D-Münster) – auf der Infrastruktur zertifizierter Hosting-Anbieter betreiben. 

 

Die Server werden redundant überwacht und regelmässig gesichert. SynComNet stellt sicher, dass sämtliche eingesetzten 

Hosting-Partner anerkannte Sicherheits- und Datenschutzstandards (z. B. ISO 27001, Schweizer DSG/DSGVO-Konformität) 

einhalten. Dem Kunden wird bei ordnungsgemässem Betrieb ein jederzeitiger Zugang zu den für ihn bestimmten Bereichen 

ermöglicht. 
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Bei Systemausfällen oder Betriebsunterbrüchen, die weder auf vorsätzliches noch auf grob fahrlässiges Verhalten von 

SynComNet, der SynComNet GmbH (D-Münster) oder deren Mitarbeitenden zurückzuführen sind, bestehen keine Ansprüche 

des Kunden auf Rücktritt (Wandelung), Preisreduktion (Minderung), Kündigung oder Schadensersatz. 

 

Während Wartungsfenster sowie bei unvorhersehbaren technischen Störungen kann der Zugang vorübergehend 

eingeschränkt sein; daraus können keine Ansprüche des Kunden hergeleitet werden. 

 

7.4. Mängelhaftung 

SynComNet haftet für die ordnungsgemässe und termingerechte Erfüllung der vertraglichen Leistungen. 

 

Bei während der Garantie- oder Gewährleistungsdauer schriftlich gemeldeten und reproduzierbaren Softwaremängeln 

bemüht sich SynComNet, diese innert angemessener Frist zu beheben oder eine Umgehungslösung (Workaround) 

bereitzustellen. Gelingt die Mängelbehebung nicht, kann der Kunde eine angemessene Reduktion der laufenden Vergütung 

verlangen. Weitere Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausgeschlossen, soweit der Mangel nicht auf 

vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten von SynComNet oder einem von SynComNet beauftragten technischen 

Partner (z. B. SynComNet GmbH, D-Münster) zurückzuführen ist. 

 

Bei während der Garantie- oder Gewährleistungsdauer schriftlich gemeldeten Mängeln an Hardware kann der Kunde eine 

Ersatzlieferung verlangen, sofern die mangelhafte Ware innert 90 Tagen nach Lieferung ordnungsgemäss zurückgesendet 

wird. Schadenersatzansprüche über die Ersatzlieferung hinaus sind ausgeschlossen. 

 

7.5. Sorgfaltshaftung 

Die SynComNet haftet für die sorgfältige Wahrnehmung von Beratungsmandaten sowie für die Wahrung der Interessen des 

Kunden. SynComNet haftet für die konforme Ablieferung von Arbeitsresultaten in Projektverträgen nach den ergänzenden 

Geschäftsbedingungen der einzelnen Beratungs- und Projektanhänge. 

 

7.6. Ausschluss der Haftung 

Die SynComNet haftet nicht für Schäden, die auf Drittprodukte und Drittleistungen, Zusätze, Verwendung geänderter oder 

nicht den Spezifikationen entsprechender Hilfsmittel, normalen Verschleiss von Hardware-Teilen, Unfälle, falschen 

Gebrauch, Unsorgfalt, Nichtbeachten von Vorschriften für den Gebrauch durch den Kunden oder von Pflege und Reinigung 

der Anlage, äussere Einwirkungen (wie z.B. Stromausfall oder -schwankungen, Ausfall oder Schwankungen bei der 

Belüftungsanlage, Feuer, Wasser usw.), Nichtbefolgung der SynComNet Standortspezifikationen durch den Kunden oder 

andere Gründe, die vom Kunden zu vertreten sind, zurückzuführen sind. 

 

7.7. Beschränkung der Haftungssumme 

SynComNet haftet für Schäden infolge nicht oder nicht ordnungsgemäss erbrachter vertraglicher Leistungen höchstens bis 

zum höheren der folgenden Beträge: 

• dem Gegenwert von drei Monatsgebühren des betroffenen Softwarelizenz-Vertrags oder 

• 5 % des jährlichen Vertragswerts, sofern dieser Betrag höher ist. 

 

Eine weitergehende Haftung – insbesondere für indirekte, mittelbare oder Folgeschäden wie entgangenen Gewinn, 

Betriebsunterbruch, Datenverluste, Schäden Dritter oder Begleitschäden – ist, unabhängig vom Rechtsgrund und auch bei 

leichter Fahrlässigkeit, im gesetzlich zulässigen Umfang ausgeschlossen. 

 

SynComNet haftet nicht für Schäden, die auf Ereignisse höherer Gewalt zurückzuführen sind – insbesondere auf Streiks, 

Liefer- oder Leistungssperren, Embargos, kriegerische Auseinandersetzungen, Naturkatastrophen, Pandemien, behördliche 

Anordnungen oder sonstige unvorhersehbare und von SynComNet nicht zu vertretende Umstände. 

 

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten sinngemäss auch zugunsten der Mitarbeitenden, Organe und 

beauftragten technischen Partner von SynComNet, einschliesslich der SynComNet GmbH (D-Münster). 

 

7.8. Haftung bei Schutzrechtsverletzungen 

SynComNet verteidigt den Kunden auf eigene Kosten gegen Ansprüche Dritter, die geltend machen, dass die 

vertragsgemässe Nutzung der von SynComNet bereitgestellten Software- oder Cloud-Leistungen ein Patent, Urheber-, 
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Marken- oder anderes Schutzrecht verletzt. Dies gilt sowohl für eigene Softwarelösungen von SynComNet als auch für 

Softwareprodukte, die SynComNet in Lizenz der SynComNet GmbH (D-Münster) oder anderer Hersteller anbietet. 

 

SynComNet stellt den Kunden von rechtskräftig festgestellten oder von SynComNet schriftlich anerkannten Ansprüchen frei, 

sofern der Kunde 

• SynComNet den Anspruch unverzüglich in Textform mitteilt, 

• SynComNet die ausschliessliche Kontrolle über die Verteidigung und etwaige Vergleichsverhandlungen überlässt,  

• und SynComNet im zumutbaren Umfang unterstützt. 

 

Erhärtet sich ein Anspruch oder hält SynComNet eine Schutzrechtsverletzung für wahrscheinlich, kann SynComNet nach 

eigenem Ermessen 

a) dem Kunden das Recht zur weiteren Nutzung verschaffen, 

b) die betroffene Leistung ändern oder ersetzen, sodass keine Schutzrechtsverletzung mehr besteht und der 

wesentliche Leistungsumfang erhalten bleibt, oder 

c) die betroffene Leistung einstellen und bereits bezahlte Entgelte anteilig für nicht genutzte Zeiträume gutschreiben. 

 

Die SynComNet SAB GmbH kann zur Abwehr oder technischen Umsetzung solcher Massnahmen qualifizierte Partner, 

insbesondere die SynComNet GmbH (D-Münster), beiziehen. 

 

Ein Anspruch auf Freistellung besteht nicht, soweit die geltend gemachte Verletzung 

• auf Vorgaben oder Inhalten des Kunden beruht, 

• durch eine vom Kunden vorgenommene Änderung der Leistung verursacht wurde, 

• aus der Kombination mit nicht von SynComNet gelieferten Produkten oder Diensten entsteht, 

• bei Verwendung einer von SynComNet bereitgestellten aktualisierten Version vermeidbar gewesen wäre, oder 

• von einer mit dem Kunden verbundenen Gesellschaft erhoben wird. 

 

Eine über die in den Ziffern 7.3 bis 7.8 geregelten Rechte und Ansprüche des Kunden stellen die einzigen und 

ausschliesslichen Rechtsbehelfe bei Verletzungen von Schutzrechten dar. Weitergehende Ansprüche, insbesondere 

Schadenersatzforderungen, sind im gesetzlich zulässigen Umfang ausgeschlossen; unberührt bleiben die allgemeinen 

Haftungsbegrenzungen gemäss Ziffer 7.7. 

 

 

8. Vertraulichkeit und Geheimhaltung 
 

8.1. Vertrauliche Informationen und Geschäftsgeheimnisse 

SynComNet behandelt sämtliche nicht offenkundigen oder allgemein zugänglichen Informationen, die als vertraulich 

gekennzeichnet sind oder deren vertraulicher Charakter erkennbar ist, als Geschäftsgeheimnisse. Dies gilt insbesondere für 

technische, wirtschaftliche oder betriebliche Informationen der SynComNet SAB GmbH, der SynComNet GmbH (D-Münster), 

des Kunden oder Dritter. 

 

Der Kunde verpflichtet sich, solche Informationen streng vertraulich zu behandeln und sie weder während noch nach 

Beendigung des Vertragsverhältnisses Dritten offenzulegen oder zugänglich zu machen. Diese Verpflichtung gilt bereits ab 

Aufnahme von Vertragsverhandlungen. 

 

8.2. Ideen, Konzepte, Know-how 

Alle Rechte an Ideen, Konzepten, Verfahren, technischen Methoden, Individualsoftware, Dokumentationen, Diagrammen, 

Spezifikationen, Roadmaps oder Entwürfen („Blueprints“), die von Mitarbeitenden der SynComNet SAB GmbH oder ihrer 

technischen Partner – insbesondere der SynComNet GmbH (D-Münster) – allein oder gemeinsam mit dem Kunden oder 

Dritten im Rahmen von Dienstleistungs- oder Wartungsverträgen entwickelt werden, stehen ausschliesslich SynComNet bzw. 

ihren Partnern zu, sofern nichts anderes schriftlich vereinbart wird. Der Kunde erhält daran keine Eigentums- oder 

Nutzungsrechte, ausser sie sind ausdrücklich vereinbart. 
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8.3. Geheimhaltungspflicht 

Die Vertragsparteien verpflichten sich, über alle im Rahmen der Vorbereitung, Durchführung und Erfüllung von 

Vertragsverhältnissen zur Kenntnis gelangten vertraulichen Vorgänge, insbesondere Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse, 

Stillschweigen zu bewahren und diese Informationen ohne Ermächtigung der anderen Partei nicht an aussenstehende Dritte 

weiterzugeben. Dies gilt gegenüber jeglichen unbefugten Dritten, sofern die Weitergabe von Informationen nicht zur 

ordnungsgemässen Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen erforderlich ist.  Erhält eine der Parteien davon Kenntnis, 

dass geheimhaltungsbedürftige Informationen unrechtmässig einem Dritten bekannt geworden sind, wird er sofort die 

andere Partei darüber informieren. 

 

SynComNet darf den Kunden in einer Referenzliste aufführen und in allgemeiner Form auf die Zusammenarbeit hinweisen, 

sofern der Kunde dem nicht widerspricht. Eine weitergehende Nutzung zu Marketing- oder Kommunikationszwecken erfolgt 

nur im gegenseitigen Einverständnis. 

 

8.4. Ausnahmen zur Geheimhaltungspflicht 

Die Geheimhaltungspflicht gilt nicht für Informationen, 

• die rechtmässig von dritter Seite ohne Verpflichtung zur Geheimhaltung erhalten werden 

• die durch schriftliche Erklärung des Informationsträgers ausdrücklich freigegeben wurden oder 

• die aufgrund von gesetzlichen Informationspflichten preiszugeben sind. 

 

Für das Vorliegen der aufgeführten Ausnahmen zur Geheimhaltungspflicht obliegt die Beweislast der empfangenden Partei. 

 

8.5. Herausgabepflicht 

Die ausgehändigten Informationen bleiben im Eigentum der mitteilenden Partei. Jede Partei ist verpflichtet, auf Anforderung 

der jeweils anderen Partei alle von dieser erhaltenen schriftlichen oder auf andere Weise aufgezeichneten Informationen 

einschliesslich evtl. angefertigter Kopien unverzüglich an die anfordernde Partei vollständig zu übersenden oder zu 

vernichten. Die Vernichtung ist nachzuweisen. 

 

 

9. Datenschutz 
 

9.1. Grundbestimmungen 

SynComNet erbringt Dienstleistungen zur Verarbeitung und Speicherung von Personendaten und hält sich dabei an das 

Schweizer Datenschutzgesetz (DSG) sowie – soweit anwendbar – an die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

 

Im Rahmen von Auftragsverarbeitungen stellt SynComNet ihren Kunden eine Datenschutzvereinbarung 

(Auftragsverarbeitungsvereinbarung) zur Verfügung, die inhaltlich an die Vorgaben des Schweizer Datenschutzgesetzes 

(DSG) sowie der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO, insbesondere Art. 28 ff.) angelehnt ist und die Pflichten von 

SynComNet sowie ihrer Unterauftragsverarbeiter, insbesondere die SynComNet GmbH (D-Münster), regelt. 

 

9.2. Sicherheit 

SynComNet trifft technische und organisatorische Sicherheitsmassnahmen gemäss anerkannten Markt- und 

Branchenstandards, um gespeicherte personenbezogene Daten vor unbeabsichtigter, rechtswidriger oder unberechtigter 

Manipulation, Löschung, Veränderung, Zugriff, Weitergabe oder Nutzung sowie vor teilweisem oder vollständigem Verlust 

zu schützen. Hierfür setzt SynComNet sorgfältig ausgewählte technische Partner, insbesondere die SynComNet GmbH (D-

Münster), ein, welche ebenfalls Sicherheits- und Datenschutzmassnahmen nach anerkannten Standards (z. B. ISO/IEC 27001, 

Schweizer DSG/DSGVO-Konformität) anwenden. 

 

9.3. Pflichten des Kunden 

Der Kunde bleibt im Sinne des Schweizer Datenschutzgesetzes (DSG) bzw. der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Verantwortlicher für die von ihm erhobenen und verarbeiteten Personendaten. 

 

Er stellt die Rechtmässigkeit der Datenbearbeitung sicher und trifft angemessene technische und organisatorische 

Massnahmen zum Schutz von Daten, Software und Netzwerkverbindungen. 
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Der Kunde verhindert unbefugte Zugriffe Dritter, behandelt Zugangsdaten vertraulich und verpflichtet seine Mitarbeitenden 

zur Einhaltung der Datenschutz- und Urheberrechtsvorgaben. 

 

Lokale Sicherheitsvorkehrungen wie Firewalls, Virenschutz und Backups sind nach dem Stand der Technik zu gewährleisten. 

Soweit der Kunde SynComNet Zugriff auf Personendaten gewährt, erfolgt die Bearbeitung ausschliesslich im Rahmen der 

vereinbarten Datenschutz- bzw. Auftragsverarbeitungsvereinbarung (AVV). 

 

Sicherheitsrelevante Vorfälle oder Datenpannen sind SynComNet unverzüglich zu melden. 

 

 

10. Vertragsdauer und Beendigung 
 

10.1. Vertrag, AGB 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) bilden die Grundlage aller Vertragsverhältnisse zwischen der SynComNet 

SAB GmbH und dem Kunden. Sie gelten ab Vertragsbeginn auf unbestimmte Dauer und finden auch auf künftige Verträge 

und Leistungen Anwendung, sofern keine abweichenden Vereinbarungen bestehen. 

 

Einzelverträge, Spezifikationsblätter oder ergänzende Geschäftsbedingungen gelten bis zu deren vollständiger Erfüllung oder 

Beendigung. 

 

Verpflichtungen im Zusammenhang mit vertraulichen oder geschützten Informationen bleiben auch nach Vertragsende 

bestehen. 

 

10.2. Ordentliche Kündigung 

SaaS-, Wartungs- und Pflegeverträge werden auf unbestimmte Dauer abgeschlossen, sofern im Vertrag oder 

Spezifikationsblatt nichts anderes vereinbart ist. Beide Parteien können solche Verträge, sofern nichts anderes vereinbart 

wurde, unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von sechs Monaten auf das Ende eines Kalendermonats schriftlich kündigen. 

 

Andere Vertragsarten (z. B. befristete Projektverträge, Einmallizenzen oder zeitlich begrenzte Zusatzleistungen) enden mit 

der vollständigen Erfüllung der vereinbarten Leistung, sofern keine Verlängerung vereinbart wurde. 

 

10.3. Ausserordentliche Kündigung 

Jede Partei kann das Vertragsverhältnis und die dazugehörigen Anhänge aus wichtigem Grund jederzeit fristlos kündigen.  

 

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor bei: 

• schwerwiegender oder wiederholter Verletzung von Geheimhaltungs- oder Datenschutzpflichten, 

• Zahlungsverzug über einen längeren Zeitraum trotz Mahnung, 

• oder bei drohenden oder eingetretenen insolvenzrechtlichen Verfahren einer Partei (z. B. Konkursandrohung, 

Nachlassverfahren). 

 

10.4. Pflichten bei Vertragsbeendigung 

Bei Vertragsbeendigung wird der Zugriff des Kunden auf die von SynComNet bereitgestellten Cloud- oder SaaS-Dienste 

gesperrt. Der Kunde hat sämtliche geschützten Informationen und Kopien nach Wahl von SynComNet entweder 

zurückzugeben oder auf allen Datenträgern zu löschen und dies schriftlich zu bestätigen. 

 

Der Kunde ist verpflichtet, seine Daten rechtzeitig vor Vertragsende über die vorhandenen Export- oder Download-

Funktionen auf eigene Systeme zu sichern. Ihm ist bekannt, dass diese Funktionen technische oder inhaltliche 

Einschränkungen aufweisen können. Möchte der Kunde zusätzliche oder individuelle Datenexporte durchführen, die über 

die Standardfunktionen hinausgehen, hat er SynComNet rechtzeitig vor Vertragsende zu kontaktieren. Solche Leistungen 

werden nach effektivem Aufwand verrechnet. 

 

Die Beendigung des Vertrags hat keinen Einfluss auf fortbestehende Rechte und Pflichten, insbesondere im Zusammenhang 

mit Vertraulichkeit, Datenschutz oder offenen Zahlungsverpflichtungen. 
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11. Schlussbestimmungen 
 

11.1. Schriftform 

Änderungen und Ergänzungen individueller Vereinbarungen oder Verträge bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Schriftform. 

Schriftform gilt auch als gewahrt, wenn die Erklärung in elektronischer Form erfolgt (z. B. per E-Mail, elektronische Signatur 

oder durch Austausch unterzeichneter PDF-Dokumente). Für Anpassungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen gilt 

die Sonderregelung gemäss Ziffer 11.2. 

 

11.2. Änderung dieser AGB 

SynComNet kann diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit anpassen, soweit die Änderungen für den Kunden 

zumutbar sind - insbesondere wenn sie auf rechtlichen, sicherheitstechnischen oder organisatorischen Gründen beruhen 

und den wesentlichen Leistungsumfang nicht beeinträchtigen. Über wesentliche Änderungen informiert SynComNet den 

Kunden mindestens 30 Tage im Voraus in Textform (z. B. per E-Mail). Setzt der Kunde die Nutzung der Leistungen nach 

Inkrafttreten der geänderten AGB fort, gelten die Änderungen als akzeptiert. Ist der Kunde mit den Änderungen nicht 

einverstanden, steht ihm das Recht zu, den Vertrag auf den Zeitpunkt des Inkrafttretens der neuen AGB ausserordentlich zu 

kündigen. 

 

11.3. Teilnichtigkeit 

Sollten Bestimmungen des Vertrages oder dieser AGB nichtig oder rechtsunwirksam sein, so bleibt die Gültigkeit der übrigen 

Bestimmungen davon unberührt. Die Parteien einigen sich auf eine neue, gültige Regelung, die dem Zweck der ungültigen 

Regelung wirtschaftlich nahekommt. 

 

11.4. Abtretung von Forderungen 

Die Abtretung von Forderungen aus diesem Vertrag, bedarf der schriftlichen Zustimmung der Gegenpartei. Davon 

ausgenommen sind Forderungen der SynComNet aus Langzeitverträgen, die die SynComNet auch ohne Zustimmung des 

Kunden zu Refinanzierungszwecken abtreten darf. 

 

11.5. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

Dieser Vertrag untersteht schweizerischem Recht. 

Bei Meinungsverschiedenheiten ist vor Anrufung des Richters eine gütliche Einigung anzustreben. Sollte sich dennoch eine 

gerichtliche Beurteilung nicht vermeiden lassen, gilt als Gerichtsstand: Basel, Kanton Basel-Stadt, Schweiz. 

 

11.6. Übersetzungen, massgebliche Fassung 

Die Vertragssprache ist Deutsch. Mögliche Übersetzungen des Vertrages dienen lediglich als Lesehilfe. Bei Streit- bzw. 

Auslegungsfragen ist ausschliesslich die deutsche Fassung des Vertrages massgeblich. 


